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ßriefkaftett Ut Kc&aktion.
L. ü. i. A. 9} ein, bas ©Biel ift jelit

mni unb be Suur (jat'o gewonnen, roie mir
uoramSgefagt; bie Unterlegenen mm aber
nod) mit einer ©potttauge 311 überfdjütte«,
baju îbnnen roir unâ ntc&t »erflehen.
J. L. i. D. @el)r gerne aufgenommen, es
mare gut, alte unfere Seherinnen roürben
ebenfo benfen. H. S. i. P. ttnâ fehlt für
biefe Stffaire jegtidjer ^laÇ ; raenben Sie ficb
an ein Sageâbtatt, bas! 3eit unb Staunt 311m

^otemißren fjat. Spatz, ©djönen £>anf
unb ©ruft. Origenes. Sîffo hauen Sic
fröhlich gegen bie Jt'uipfitfdjer lo3, aber »er=
berben ©te fidj nidjt ben SJiagen baran.
Seifct 'BiUenbreben tjat fidj fdjon SJtandjer
fetbft uergiftet. H. N. ätuf ber <gautober=
ftiirtje eines roofjtproportionirten ïtëenjdjen
jotlen fidj 2,3' 4,000 ©djtuetfttödjer befinöen.
2>a ift es boa) gereift feine Munit, nus> bet
jçaut ju fatjren. 0. P. i. R. l'iit Peut

3ug nadj linfsî fei eo benn in Sern nidjt fo roett tjer; eê äiefje non ber anbern
©eite audj. i. Z. Siefer Sage ging ein befpornter ©tutjer über bie @emüfe=
brücfe unb peitfdjte fidj mit ber Reitgerte bie eigenen Sßaben. 35a rief itjm bie
Stäget mttteibig }tt:.,,3lch, haueb St nu bas arm lifjalblt nüb berreroeg!" Peter.
9tun audj roieber Gütiges*, ©ruft. Kilo. SSSaëî roollen ©ie Sie SSerltebten gleidjen
ben jyanatifem beé> (flaubenê ; beibe roiberftrebeu alten beffern Belehrungen.
Kratzbärste. 9hm tjaben roir aufgeräumt ; ©ie roerben eo mit Vergnügen gejetjen
tjnben. 0. T. llnê ging ein S3üdjtein 311: worin, bec ©tanjenbe, Srauerfuiel m
5 Stften non Dbnffeuë". Saâ ift für ftarfe Jteruen eine ftarfe, aber gefunbe Soft.
Jßatjtfdjeintia) roerben bie Genforen bas Gmpörungägebidjt rafdj genug päd'etn unb
emftampfcn. 0. Ph. So oiel roir roiffen, fann man eine ©emeinbe nidjt bafür
ftrafen, roenn fte einen trinffamen" präftbenten fjat. Molly. üJcobenjjeittmgert
gibt'« ja bie fdjtuere Wenge; abomtiren Sie auf eine jdjtueisenfdje, fte tjaben atte
9Jiufter nur! ~l>avis tmo Berlin. L. J. i. V. Sdjnffen Sie fidj ben non bei' 9te=

baftion Sasl ©eroerbe" herausgegebenen Sdjmeiienfdjen Sîotiâfatenber" an. Sie
toerben Sllteâ barin finben, mas fie furijen. E. i. N. 3>a§ fdjöne Sudj ift abge=

gangen, aber bas? tyovto ging in'â ©itftudj. SBir roünfdjen beften (Smpfang.
Verschiedenen. Attountttcs wirb nidjt ficrüdtfiditigt.

Seidengeschäft K. Spinner «St Cie., vormals Jakob Ziirrer, Zürich.
Versandt Unverfälschter schwarzer und farbiger Seidenstoffe zu Fabrikpreisen.

Spezialität : Aecht gefärbte Fahneostoffe.. 146/26

^??????^?????????????????????????????????^
Dieses von der gesammten Presse mit J
dem grössten Beifall aufgenommene, im
Verlag von J. A. Preuss erschienene +
Werk kann zum Originalpreise

von 30 Fr. durch uns bezogen werden.
X 1Expedition des ISetoelspalter41'. J

l Pracht-Album der Stadt Zürich.

,,Tlie Feige llesk Company" die grösste

Schreibtischfabrik Amerika's
hat die Generalagenlur und den Allein-
veikauf für die Schweiz den Unterzeich-

I neten übertragen. Bei denselben ist ein
;iemlich grosses Musterlager der so

] beliebten -100-3

amerikaii
Schreibtische

aller couranten Sorten zum Verkaufe
ausgestellt, zu deren Besichtigung wir
höfl. einladen.

Weyer-MüllerSCo.,
Stampfenbachstr. Nr. 6,

gegenüber dem Hotel Central, Zürich

Amerika's
grösste Neuheit

Unübertroffen praktische Einrichtung, mit
allem Komfort ausgestattet.

Billigste Preise!

JUUVUJ-

In allen grössern Buchhandlungen ist die in

unserm Verlag erschienene, reich illUStrirte,
reizende Novität vorräthig. Preis in Originaleinband

wie nebenstehende Zeichnung Fr. 2 50.

Paul Heyse schreibt: »Es ist ein

lustiges Büch'ein, das mich höchlich ergötzt hat.

Ich weissage diesem 'Pegasus-Ritt« eine weite

Bahn « 184

B9iC Bestellungen per Telephon
besorgt die

Kunstanstalt
Müller & Trüb

in Aaran.

Photographie
E. Müller-Kirchhofer

Villa Sophia", Seefeldstrasse, Zürich.
Leistungsfähigste uml modernste Einrichtungen.

25jïhrige Thäligkeit und reiche Erfahrungen
n den ersten Atelier» von Europa und Damei tlich Amerika und Cnnada. 179/10

| Sofort zu verkaufen|
H event. zu verpachten: g

Ein herrschaftlich gebautes, 3stöckiges Haus
mit grossem Restaurant Bayrische Bierhalle

*Ä an zentraler Lage in Zürich I, auch als Geschäfts-
haus sehr geeignet.

$g Offerten unter Chiffre W No. 191 an die Ex- ^^ pedition dieses Blattes. 191/2 |£

Schutz der Fabrik- u. Handelsmarke.

1^ Warnung
Die Wahrnehmung, dass unter dem Namen Bitter Dennler" vielfach

Fabrikate anderer Firmen angeboten werden, und dass meine Flaschen

Etiquetten und Original-Karaffen in betrügerischer Absicht zum Ausschank und
Verkauf jeder beliebigen und minderwertigen Nachahmungen missbraucht

werden, nötigt mich, Verkäufer und Wirte auf das Strafbare einer solchen

Handlung aufmerksam zu machen.

Es fügen mir solche flissentliche und unflissentliche Täuschungen nicht
nur grossen Schaden zu, sondern es wt d auc't das konsumirende Publikum
dadurch betrogen, das alte gute Renom.né meines Produktes gefährdet und

die Ware im allgemeinen diskreditiert.
Ich sehe mich daher gezwungen, den Schutz des Gesetzes über Fabrik -

und Handelsmarken anzurufen und mache hiermit auf die Artikel 24 und 25

genannten Gesetzes vom 26. September 1890 aufmerksam.

Gleichzeitig werden die verehrten Kunden und Konsumenten meiner

Spezialität zur Vermeidung von Täuschungen höfl. ersucht, jeweilen nicht nur
Bitter oder Magenbitter, sondern ausdrücklich Bitter Dennler" zu verlangen
Sollte dennoch unter ächtem Namen und unter Benutzung meiner Etiquette,
Original-Karaffe oder Bittergläser anderes Produkt serviert werden, so

würde jeder bekannt werdende Fall einer gerichtlichen Einklage auf Täuschung
unterliegen.

Ich ersuche deshalb meine werte Kundschaft ebenso höfl. wie dringend,
hierauf ein Hauptaugenmerk richten zu wollen und mir jede Zuwiderhandlung,
für welche Anzeige ich im Straffalle eine entsprechende Belohnung entrichte,
zur Kenntniss zu bringen.

Interlaken & Zürich, Dez-mber 1896.

Aug. F. Dennler's W;
Erste u; älteste Fabrik fllr Sehweizerbitter.

Briefkasten der Redaktion.
v. i. à. Nein, das Spiel ist jetzt

au» und de Buur hat's gewonnen, ivie ivir
vorausgesagt; die Unterlegenen nun aber
noch mit einer Spottlauge zu überschütten,
dazu können wir nns nicht verstehen,
>I. I>. i. D. Sehr gerne nufgenommen, es
wiire gut, alle unsere Lehrerinnen würden
ebenso chenken. ll. 8. i. Uns fehlt für
diese 'Affaire jeglicher Platz ; wenden Sie sich

an ein Tagesblatt, das Zeit und Raum zum
Polemisiren hat, 8pà. Schönen Dank
und Gruß. Krigonss. Also hauen Sie
fröhlich gegen die Knrvjuscher los, aber
verderben Sie sich nicht den Magen daran.
Beim Pillendrehen hat sich schon Mancher
selbst vergiftet. III. I-l. Auf der Hautoberfläche

eines wohlvroportionirten Menschen
sollen sich 2,3^ 4,000 Schweißlöcher befinden.
Da ist es doch gewiß keine Kunst, aus der
Haut zu fahren. 0. i. k. Mit dem

Zug nach links sei es denn in Bern nicht so weit her; es ziehe von der andern
Seite auch. i. 2. Dieser Tage ging ein bespornter Stutzer über die Gemüse-
brücke und peitschte sich mit der Reitgerte die eigenen Waden. Da rief ihm die
Rägel mitleidig zu: Ach, haned Li an das arm i^hiilbli nüd derreweg!" ?otsr.
Nun auch wieder Einiges. Grnß. Kilo. Was wollen Sie Die Verliebten gleichen
den Fanatikern des Glaubeus ; beide widerstreben allen bessern Belehrungen.
Kratzbürste. Nun haben wir aufgeräumt ; Sie werden es mit Vergnügen gesehen
haben. l). Uns ging ein Büchlein zu: Horia, der Glänzende, Trauersviel in
ô Akten von Ody ff eus". Das ist für starke Nerven eine starke, aber gesunde Kost.
Wahrscheinlich werden die Censoren das Empörungsgedicht rasch genug väekeln und
einstampfen. v. ?o. So viel wir wissen, kann man eine Gemeinde nicht dafür
strafen, wenn sie einen trinksamen" Präsidenten hat. Illollv. Modenzeitungen
gibt's ja die schwere Menge; abonniren Sie auf eine schweizerische, sie haben alle
Muster eiuS Paris nnd Berlin. I,. ^. j. V. Schaffen Sie sich den von der
Redaktion Das Gewerbe" herausgegebenen Schweizerischen Notizkalender" an. Sie
werden Alles darin finden, was sie suchen. L. i. II. Das schöne Buch ist
abgegangen, aber das Porto ging in's Dicktuch. Wir wünschen besten Empfang.
Ve-rsvolka-zn-zn. Anonymes wird «icht berücksichtigt.

Leiâsllgssvnà'tt H. Ote., vormals àkod dürrer, ^ii-r-iìelt».
Vsrsanclt tlnvvrkâlsoktsr Zokvsrzsr nnà ksrbigor tZ-ziäen8tokks zm ?sbrikprsison.

NpszialitÄt : Xeàt xskârbto Lsknoostokko. 14K/2K

Diesem von 6er ^esammten ?resse mit ^
clem grössten rZeilîìlI ÄufAenommene, im G

Verlag von ^- ?reuss erschienene ^
Werk käun ?um OrÌKln»»pro>8« è

ê voir TV II?!-, clurcu uns ìze^o^en ^vercien. è

?mdt4Iduill AM Mied.

..lile keiM »e8k toinps»; " âie Mst«

8okk-kibti8ciifalii'ili^meà'8
bat äie Osneralagentur unä äen Allein-

Kneten übertragen. Lei äensslben ist ein
uemlick grosses àtuslerlager äer so

j beliebten -100-3

ausgestellt, ^u äeren Lesicklignng «är
böll. einlaäen.

kleyen-HilüIIel'Sllo.,
LlMpksilbàeuoti', kir, h,

^Mberà ìlotkl ekilttiìl, üliriell

^invrik»'«

k'niibsrtrllffen praktiscke Liuricktung, mit
allem Komfort ausgestattet.

öilligsto ?rv>8v!

>n allen grösseru Luckkanälungen ist äie in

unserm Verlag ersckieneve, reick tllNStrirtk,
roi^enâs iVovitst Vorratbig. Lreis in Original-
eindavä wie ncbenstekenäe /^eicbnung ?r. 2 3-l).

tte^S« scbreikt: »Ls ist ein

lustiges kllck'ein, äas m!cb böcklick ergötzt bat,

Icb weissage äieLem -Kegasus-Kitt' eine weite

Labn - 184

Restelkmgeu per 1'elepkon be-

sorgt äie

Xuiistanstktit
lViullki- L Ii-üb

in ^»r»U».

^. Milk^-Kik-ctàfkl'
Villa Sopliia", SeeksIâsirssLe, 2nriLN.

leiàgîlàiiigîle lim! nililiewsle ili>ir!?tltll>igs>i,

25jîkrige 1'kaligl<eit >mä reicbe Lrfabrnngen
n äen ersten /Vlelier> vun Lur>>pa unä n->me- >!ieb Amerika unä l>naäa. 179/10

H event, vkt-paektetn ^
Tin nerrsLnaftlicki ^ebsutes, Zstöcl-ilAes r^sus

^ mit grossem I5estÄurÄlit ^ lZs^riselie Lierlislleê Ai-, -zentraler I^axe in ^üricri I, Äucn als Qescriäfts-
Naus sekr xeeiAnet.

0l?erten unter Lkiffre W I>Io. 191 sn clie Lx- ^^ peclition clieses rZIsttes. 191/2 ^

8ekuti äs»- Fabrik- u. lianclelZMAà

Die XVakrnebmung, class unter äem d-Iamen Littor Lslllllkr" vieliacb
Labrikale anäerer Girmen angeboten veräev, nnä äass meine b'Iascben i?ti-

Miellen unä Original Karaffen in kerriigeriscber /Vksicbr --um àsscbsnlc »nä
Vsrkauk scäer beliebigen unä minäs, »-erligen Xaekakmungeu imssbraucbt

wsräen, nötigt micb, Verliäuker unä XVirte a»k äas izlrakkare einer solcben

klanälung aufmerksam -^u macben.

Ls kügen mir solcbe llissentlicke unä nväissentllcbe 1'äusckungen nicb^

nur grossen .^cbaäen ?.u, sonäern es ìvi ä auc'r äas lconsumirenäe Lublikum
äaäurcb betrogen, äas alte gute lìenorn >,ö meines Lroäukles gekäkräel unä

Ick seke mick äaber gei5»ungen, äsn !?ckul?. äes <üeset?es Uber ?abri><-

unä blanäelsmarken an^urvtsn nnä niacbe kiermii auf äie ^rlikel 24 unä 2ö

genannten OesetTes vom 2b. Leptember 1890 aufmerksam.

Oleick'-eitig «eräen äie verekrten Kunäen nncl Konsumeiiten meiner

Lpeiäaktat ?,ur Vermeiäung von 1'äusckungen koll, ersuckt, jevveilen nickt nur
Litler oäer ^lagenbitler, souäern ausärückkck Littkr Ilelllllkr" nu verlangen
Zollte äennock unter äcktem l^'amen unä unter Lsnut^ung meiner Etiquette,
Original-Xaraffe oäer Littergläser auäeres Lroäukt serviert -.veräen, so
vvuräe jeäer bekannt vveräenäe Kall einer gericktlicken Dinklage auf l'äuscbuug
nnterliegeu.

Ick ersucke äeskalb meine v/erle Kunäsckakt ebenso köll. wie äringencl,
kierauk ein Hauptaugenmerk ricbten ?u v/ollea unä mir jeäe Äiv/iäsrbanäiung,
für v/elcke ^n?eige ick im Ltrafkalle eine entspreckenäe Leloknung entrickte,
--ur Kenntniss ?u bringen.

lnt«ris><en à üürlcb, Oe--mber I89S.

^uy. f. IZsnnlsi-'8 ^51181? l>, ällr?8tk r'ävkik Nil' Zenvei^erbillkl',



Kunstanstalt ÎIWIME & HE IUP EL, Actien- Gesellschaft
Bern. Bundesgasse 36.

Officin für Kunst- und Luxusdruckerei und für kunstvollen Fensterschmuck.
Spezialität: Feine Reclame-Placate und Karten.

Anfertigung grösser Fabrik- und Hôteltableaux in 10. 13 und 16 Farben.
LllXUS-Placate Für alle Branchen nach speziellen Entwürfen in neuester moderner Kunstrichtung.

Man verlange Muster und Preislisten. 196-4

M* Diplom I. Klaane (für ausgezeichnete Arbeit).

Weihnachts- Aüsstellang,

Crewertoehalle
der Zürcher Kantonalbank

92 Bahnhofstrasse ZÜRICH Bahnhofstrasse 92

Grosse Auswahl
in Herren- und Damenbureaux, Arbeitstische, Buffets,
Silberschränke, Ausziehtische, Krankentische, Kindermöbel, Musik¬

ständer, Etageren, Polstermöbel aller Art etc.
Garantie. Solide und schöne Arbeit
93 Bahnhofstrasse 93.

186-2

Das

Wünäer-MikroscoD

wovon in der Chicagoer Welt-
Ausstellungüber 2V2 Millionen
verkauft wurden, ist jetzt von
mir für den geringen PreiB von

Fr. 1,50
(gegen Vorhereinsendung von
Fr. 1,70 franco) erbältlich.
Vorzüge dieses Wunder - Mikro-
scops sind, dass man jeden
Gegenstand ca. 1000 Mal ver-
grössert sehen kann, daher
Staaba1ome und für das Auge
unsichtt are Thiere so gross
wie Haikäfer sied.

Unentbehrlich zum Unter-
richi der Botanik Zoologie und
ein langst gewünschter Haus-
hultungs-Apparni zur Unter-.
suehitng aller Nahrungsmittel
auf" Verfälschung, und des
Fleisches auf Tricbioen. Die
im Wasser le* enden Infusions-
thierchen welche mit blossem
Auge nicht sichtbar sind, sieht
man lustig umherschwimmen.

Ausserdem ist das Instrument

mit einer Loupe für
Kurzsichtige zum lesen der
kleinsten Schrift versehen.
Anweisung wird beigegeben.

L Fabian, Basel

Consoni & Cie.
Internationales Beleuchtungs-Agentur -Bureau

Börsengebäude Spezialitäten Börsenstr. 21, Entresol
Telegr. Adresse: WoHÜcht"

Generalagentur und Alleinverkauf der ganzen Schweiz, Engros-Versandt ab Zürich

G as - Olilhliclitlföi-per (Martini & Cie.)
beste Glühkörper und hellstes Licht, 126 Kerzen Lichtstärke.

Acetylen-Beleuchtnng (Patent Schulke)
Petroleum-Glanzlicht -Lampe

(Patent Schulke), ohne Docht und Cylinder, 140 Normalkerzen Lichtstärke,
s höns'es und billigstes Licht der Welt.

Höchste Auszeichnungen Paris, London, Brüssel und Berlin.

Nähmaschinenlampen, Elektr. Gasfernzünder
patentirt in allen Staaten,

für Strasseubeleuchtung, Salons, Laden, Schaufenster etc.

Billigste Beasngsqnelle aller Kelenchtnngartikel etc.
172/9 Man verlange Prospekte.

Hochachtungsvoll G^orisorii Cie.
Sicherer Weg zum Reichthum!

Magische

Taschen -Sparbank
Sie schliesst sich selbst, zeigt den darin be-

tindiiehen Betrag an uud kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe niit der entsprechenden Geldsorte

vollständig gelülh ist, und zwar: No. 1 nach
Ansammlung von Fr. 20. in 50 Cts.-Stücken ;

früher kann die Einrichtung unmöglich geöffnet
werden und nölhigt daher zumWeitersparen, bissich
Fr. 20, in der Sparbüchse gesammelt haben.

Preis 80 Cts. per Stuck. Von zwei Stück
an frankirte Zusendung überallhin bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken oder bar
oder gegen Nachnahme. Von */i Dutzend an
20u,0 Rabatt. (H4797Q) 194

k UFabian, Basel.

Illustrierten Katalag über

Spielwaaren
versende gratis und franko auf
Verlangen. 195

Franz Carl Weber 8J£Ä. Zürich
62 Bahnhofstrasse 62. Firma genau zu beachten.

: Undo-American ;
X Ztirieh. unterm Hôtel National Zürich. X

Englische Marchands - Tailleurs.
Ladies Tai!ors 150 *

X <!L~-^-&- Englische Waaren aller Art. ^2yz^3 X

gut und billig einkaufen will, besuche die prachtvollen

agarinevon Baur fcC-, Möhelfabril
Zürich I, Tonhallestrasse 1 & 3, Parterre und I. Stock.

Reiche Auswahl in Holz- und Polstermöbeln, in Teppichen,
Vorhängen, Portieren u. s. w.

jjj 160/14 Baur & Cie., Möbelfabrik, Zürich.
VOOGOO£>00<

wie: Zirkulare, Preiscourants, Prospekte,. Brochuren,
Kataloge Tabellen Adress- und Visitenkarten,
Affichen eto. liefern fcrebrüder Frank,

Buchdruckerei, Waldmaimstr. 4, Zürich

rZerri, Sunctes^asss 36.
Oktiiziii kiir raunst- urià I^uxu.sàru.àsr-si unà kiir ^unst-voileri ?siist,srLc:tiiQuelc.

Lpe^i^litàt : kleine ReclÂir»e-?l3l2à uncl Karten.
^nsertiZunA grosser ?àdri-K- uncl Hôtslt-Msaux in 10. 13 unâ 16 lìden.

i^uxus r'iAVAtk tur ^.Ile Lr^nclien n^cli speziellen Entwürfen in neuester moclerner Kunstriàtun^.
lVlirn veàn^e Nüster uuâ Preislisten. 196-4

vipl«»» I. Hîi»»«e (tür susg-s2siotmst-z àrdvit).

9^ ksdàkàk « àien « kàdyMàm 9^

Orosse H. u s >v a. kl
m Herren- uuà vamendureaux, ^àitstàlie, Làts, Aider-
sellrààe, à8?iellti80lle, Lraàlltiàe, Xillàermêbel, Nusik-

stâllàer, à^erell, kàternivdel aller ^rt ete.
(Garantie. goliàe nnà sekove ^i-deit
92 I î:» Iiitlìot ^ii^ zì>^^î«^ 92.

186-2

wovou in àer ediosxoer VVelt-

?r. I,70frànso)srt>àltlic>r. Vor-

>msiol»t> »re llìler-ê «o xross«ie Liìikàtsr si^à.

ein Isnxst xewüusebter Naus-
>>almi>--,s-.^i,,>â^ izur chuter-
suckunK allsr kcalirun-zsrllittel

t'Ieiscdes àuf rrivUinsu. Oie

IliisrsNeu, wslcds mit vlnssem
.^u-zs niedt siedtdar sinà. slekt
luan Instis umdersskwimmeu.

à»s>>eràeia Ist âss Inslru-

1^. fadian° gzzei

vonsvnî K Oie.
IntusrriÄt.ioriÄlss Ss1suàìuQAS-^^siit)ur-IZurô^u

köi'8engekäul!ö 8j»^xiîtlitàu Lörskustr. 2t> Là
Lelegr. ààresse- ^V>«rîi«;I»t"

Oeirsralagentur unà Alleinverkauf àer gan?en Sckwei?., Lngros-Vers-rnàt ab ^iiricb
<^ - <^1,à1î<?I»à«l ^»sr^ (N?,i'tini Lie.)

beste Olükkörpsr nnà bellstes Liebt, 12b Kernen Licklstärks.^ < t ì > 1« i» - I î« 1<^ià< 1»t ,» i»«> (latent Lcliiilke)

(Latent Sckulke), okne Dockt unà L^linäer, 140 Kormalkerüsn Licktstärke,
s bons' es u»à billigstes kickt àsr XVeK.

Höckste ^usneicknungeri ?sris, Lonàon, IZrüssel unà Lerlin.

fär Ltrasseubeleucktung, Lalous, Laàen, Lcbaukenster etc.

ItiNix«te Ite?nx«qi»eIIe »iler^ WteI>n«I,tUii»K»rtiIieI er«.
172/9 ^k«»^ v-s»'5«»»N<? o.^âr-s.

Hockacbtuugsvoll < <>I»!^«»IlÌ à < !«.

5>ie scbkesst sick selbst, ?.sigt àsn àarin be-
iinàlicksn kistrag an nuà kann erst àaun geotkuel
wsràeu, wenn àiesslks nàt àer snlspresbsuàsn Oelcl-
sorte vollständig gelullt ist, unà ?.war: Ho. l llSvd
àllssmmlung voll k'r. 20. III so Vts.-Stiicàll
früker kaun àis Linricbtung unmöglick gsöffnst
wcràen unà nötbigl àakei ?.un>Vkitersi)Sroll, bissick
Lr. 20, in àer Zparbiiekse gesammelt Kaken.

?reis 80 Lts. per Stüvlc. Von 2vei Strivll
sn krsllkirte ^uskiiàlliig überallliill bei Vorà-
ssiuìiiiig Ses Lelrsges iu Lrietiilsriîoii oâsr dsr
oâer gegoii Ksodiisdme. Von '/, Làeuà a»
20 lìabalt. (U4797O 194

Illustrierten ^Ât^IaZ Uber

versencte xrkti« unâ Lri»ali» auf Ver-
lan-Aen. 195

^nani Lal-j weder lüi-ieli
82 Laillltlokstrsssk K2. ^ kirm» geiisll 2ll bsêlvlitv».

î untei'm Rotel Mtàiil ^«l'ià. î

î C^>5^^ àt</tt«c/,«! t? «c// v»ì «tt>s»- ^t» r. ^^Z^L ^

gut unà billig einkaufen will, besucke àie pracktvollen

^iirieli 1^ iWdiìllesli'tìook 1 â 3, piltterrk livâ 1. 8toà.
Keicbe àswakl in ^/oà- /'«/.-.te^ttôbs^»», in ZV^>/)it.^î«»ì,

s N-sn, ^o, êtè» -s»» u. s. w

H 160/14 Saur Lr vis., Alôbslkà-ik, 2ûrià

veis: Cirkulars, ?rsisoonrà8, ?rosxskt>z,.Itrc>vknr>zn,
Kàt»ìoA<z ?at,oU-sn ààrs«8- nnà Visitsnksrton,
^küokgn sto. lisksrn <Meì»i'ii>lîei' lk'i'»!»!-!.,

kuvliàruok-srvi, ^VklàlUàUllsrr. 4, Aürivti
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